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33. Jahrgang - Erscheint monatlich
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VSA-Arbeitstagung in Meggen

12. bis 14. Februar 1962

Wir müssen die Jahre mit Leben erfüllen, und
nicht nur dem Leben Jahre anhängen.
(Amerikanische gerontologische Gesellschaft)

Als am Abend des zweiten Kurstages im Anschluss
an das Nachtessen jedermann sitzen blieb und bis
nach 10 Uhr Lied um Lied ertönte, und als der
sich bis zu dieser Stunde schon längst als
ausgezeichneter Tagungsdirigent ausgewiesene Kursleiter

mit seinen gesanglichen und rezitatorischen
Darbietungen stürmischen Applaus erntete, wussten
alle Teilnehmer: es ist gelungen! Gewiss, auch diese
zweite Arbeitstagung des VSA, für Vorsteherinnen
und Vorsteher in Alters-, Bürger- und Pflegeheimen
gedacht, hat ihr Ziel erreicht. Wiederum war man
im Hotel Balm in Meggen am Vierwaldstättersee
bestens aufgehoben. Vorsteher Walther Bachmann
von den Altersheimen der Gemeinnützigen Gesellschaft

Neumünster in Zürich hatte die Tagung gut
vorbereitet und das Programm geschickt aufgebaut.

Er verstand es auch, die 21 Teilnehmer zu
einer Gemeinschaft zusammenzuschliessen. Dafür
sei ihm herzlich gedankt. Kann man es besser
ausausdrücken, als so, wie die Leiterin eines Altersheimes

erklärte: «Ich bin so dankbar an meinem
Platz und in meiner Situation, nachdem ich hören
durfte, mit wieviel Schwierigkeiten und Problemen
auch andere Hauseltern fertig werden müssen».
Gerade das ist eines der gesteckten Ziele dieser
Arbeitstagungen: Mut machen! Zuversicht stärken!
Dankbarkeit fördern! Das Gefühl der Gemeinschaft
wecken! Bewahren vor Ueberschätzung der eigenen
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